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Allgemeine Geschäftsbedingungen AGB Aus- und Weiterbildungen ADHS-
Coaching 

Grundsatz 
Die Teilnehmenden anerkennen die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (ABG) mit der Anmeldung. 

Anmeldung 
Die Anmeldung ist verbindlich. Da die Zahl der Teilnehmenden begrenzt ist, werden alle Anmeldungen (schrift-
lich oder online) in der Reihenfolge ihres Eintreffens berücksichtigt und von uns nach Erhalt bestätigt. Über die 
Aufnahme entscheidet die Ausbildungsleitung. Bei erfolgtem positiven Aufnahmeentscheid erhalten die Teil-
nehmenden nach dem Anmeldeschluss die Einladungsunterlagen mit der Rechnung zugestellt. 

Kosten 
Die Kosten beinhalten die Ausbildungsunterlagen (exkl. Verpflegung, Literatur) und sind vor Beginn der Aus- 
und Weiterbildung zu bezahlen. 

Annullierung der Anmeldung seitens der Teilnehmenden 
Eine Annullierung der Anmeldung bis zum Anmeldeschluss ist ohne Kostenfolge möglich. Bei einer Annullie-
rung nach dem Anmeldeschluss bis zum Ausbildungsbeginn werden 50% der Ausbildungskosten in Rechnung 
gestellt. Der Verhinderungsfall spielt keine Rolle. Bei Nichtantritt oder Ausstieg während der Ausbildung bzw. 
Weiterbildung sind die Kosten vollumfänglich geschuldet. 

Annullierung seitens der ICP 
Die ICP behält sich ausdrücklich das Recht vor, die Aus- und Weiterbildung trotz erfolgtem positivem Aufnah-
meentscheid und schriftlicher Bestätigung bis spätestens 3 Wochen vor Beginn abzusagen. Dies erfolgt bei zu 
geringer Teilnehmendenzahl oder unter Umständen, die eine Durchführung der Veranstaltung aus Sicht der 
ICP unzumutbar machen. Bereits erbrachte Zahlungen werden vollumfänglich rückerstattet. 

Verbot von Präsenzunterricht 
Sollte der ICP aufgrund von Weisungen des Bundes oder des Kantons Solothurn nicht erlaubt sein, die Weiter-
bildung im Präsentunterricht durchzuführen (z.B. im Falle einer Pandemie), behält sich die ICP das Recht vor, 
Weiterbildungsangebote zu verschieben oder online durchzuführen. 

Ausschluss von der Aus- und Weiterbildung 
Die Ausbildungsleitung behält sich vor, Teilnehmende, welche für eine Tätigkeit als Coach als ungeeignet er-
achtet werden – nach Rücksprache mit der betroffenen Person – von der Ausbildung bzw. Weiterbildung aus-
zuschliessen. Im Falle eines Ausschlusses von der Aus- oder Weiterbildung werden die bezahlten Kosten für 
nicht bezogene Ausbildungsleistungen zurückvergütet. 

Umgang mit Daten 
Die Teilnehmenden sind damit einverstanden, dass ihre Anmeldedaten für interne Zwecke und Statistiken 
elektronisch gespeichert und verarbeitet sowie für Werbung verwendet werden können. Die Werbung der ICP 
kann jederzeit mündlich oder schriftlich abbestellt werden. Zudem wird eine Teilnehmendenliste erstellt, die 
den Studierenden am ersten Aus- oder Weiterbildungstag abgegeben wird. Die Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben.  


